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Versorgungsgebiet des Wasserverband „Südharz“

Der Wasserverband „Südharz“ versorgt die Bevölkerung und die ansässigen Unternehmen in den 
Städten und Gemeinden im westlichen Landkreis Mansfeld-Südharz (Alt-Landkreis Sangerhausen).
Das Verbandsgebiet umfasst in Summe 14 Trinkwasser-Versorgungsgebiete. Aufgrund der 
weitreichenden geographischen Ausbreitung des Verbandgebietes und den unterschiedlichen 
Verfahren der Trinkwassergewinnung, variiert die Gesamthärte und die chemische Zusammensetzung 
des Trinkwassers in den jeweiligen Versorgungsgebieten.

Wasserverband-Suedharz - Versorgungsgebiete

https://www.wasser-suedharz.de/seite/18926/versorgungsgebiete.html
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Trinkwasserqualität

Gemäß der Trinkwasserverordnung werden Trinkwasserparameter zur Einhaltung der Qualität 
festgelegt. Um die in der Trinkwasserverordnung angegebenen Parameter einhalten zu können, 
werden regelmäßig Kontrollen durch ein akkreditiertes Labor durchgeführt. Parallel wird das 
Trinkwasser durch das, für das Verbandsgebiet zuständige Gesundheitsamt untersucht. 

Der Wasserverband „Südharz“ bezieht neben der eigenen Trinkwasserförderung auch 
ca. 1.850.000 m³ Fernwasser aus der Rappbodetalsperre, von der Fernwasserversorgung Elbaue-
Ostharz GmbH. Das Trinkwasser erreicht eine Gesamthärte von 0,73 mmol/l (4,1 ºdH) und ist nach 
dem Wasch- und Reinigungsmittelgesetz vom 17. Juli 2013 dem Härtebereich „weich“ zuzuordnen.

Aktuelle Analysenwerte des Trinkwassers in Ihrem Versorgungsgebiet können Sie dem jeweiligen 
Auszug des Prüfberichts, unter dem nachfolgenden Link einsehen:

Wasserverband-Suedharz - Trinkwasserparameter

https://www.wasser-suedharz.de/seite/491867/trinkwasserparameter.html


f
Rohrleitungen und Hausinstallationen

Mit einer gesamten Rohrleitungslänge von rund 640 km werden Betriebe, öffentliche Einrichtungen und etwa 
55.000 Einwohner mit über ca. 16.650 Hausanschlüssen vom Wasserverband „Südharz“ versorgt.

Die Qualität des Trinkwassers, welches an der Verbraucherstelle entnommen wird, kann sich je nach Zustand und 
Werkstoffen, welche in der Hausinstallation verbaut sind, von der Qualität des im Rohrnetz befindlichen 
Trinkwassers unterscheiden.
In der DIN EN 806, DIN EN 1717 und DIN 1988 werden Werkstoffe empfohlen, welche für die 
Trinkwasserversorgung verwendet werden können, sofern die technischen Regeln eingehalten werden. Für alle 
Arbeiten an Ihrem Trinkwasseranschluss beauftragen Sie bitte ein zugelassenes Installateurunternehmen. So kann 
gewährleistet werden, dass die Trinkwasserqualität an Ihrer Entnahmestelle, der Qualität des Trinkwassers im 
Rohrnetz entspricht

Unter folgendem Link haben wir Ihnen eine Liste mit dem beim Wasserverband „Südharz“ eingetragenen 
Installateurunternehmen zusammengetragen:

Installateurverzeichnis.xlsx

https://daten2.verwaltungsportal.de/dateien/seitengenerator/e8bf76a42a29bc248e38b7528642e39b54223/Installateurverzeichnis_Stand_022025_1.pdf
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Wartung der Hausinstallation

Neben einer ordnungsgemäßen Herstellung, ist auch die regelmäßige Wartung der Hausinstallation für die Erhaltung 
der Trinkwasserqualität ausschlaggebend. Die Verantwortlichkeit liegt dabei nicht nur beim Wasserversorger, 
sondern auch beim Endverbraucher. Dies gilt auch für private Hausinstallationen. Vermieter tragen die Verantwortung 
für die qualitätsgerechte Trinkwasserversorgung ihrer Mieter.

Bei einer Wartung sollten beispielsweise folgende Arbeiten durchgeführt werden:

• Regelmäßiges Spülen oder Wechseln des Filters und Rückflussverhinderers hinter dem Wasserzähler
• Warmwasserspeicher und Warmwasser-Installation regelmäßig reinigen und warten
• Regelmäßiges Reinigen und Entkalken der Duschköpfe und Wasserhahnsiebe

Im Ratgeber des Umweltbundesamtes „Trink was – Trinkwasser aus dem Hahn“ finden Sie weitere wichtige 
gesundheitliche Aspekte zur Trinkwasser-Installation.

Über folgenden Link gelangen Sie zum Ratgeber:

Ratgeber: Trink was - Trinkwasser aus dem Hahn | Umweltbundesamt

https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/ratgeber-trink-was-trinkwasser-aus-hahn
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Gewinnungsanlagen und Speicherkapazitäten

 
Je nach Versorgungsgebiet wird das Trinkwasser auf verschiedene Arten für den Endverbraucher 
gewonnen.
Der Wasserverband „Südharz“ betreibt insgesamt 19 Gewinnungsanlagen. Diese setzen sich zusammen 
aus 14 Tiefbrunnen, 1 Bachwassergewinnungsanlage und 4 Quellwassergewinnungsanlagen. Das 
gewonnene Rohwasser wird durch unterschiedlichste Reinigungsverfahren zu Trinkwasser aufbereitet.
Ein Großteil des Verbandsgebietes wird mit Fernwasser versorgt. Dieses wird von der 
Fernwasserversorgung Elbaue-Ostharz GmbH bezogen.

Informationen zum Fernwasser finden Sie hier:
Fernwasserversorgung Elbaue-Ostharz | Trinkwasser für Mitteldeutschland

https://feo.de/
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Gewinnungsanlagen und Speicherkapazitäten

Um die Versorgungssicherheit im Verbandsgebiet zu gewährleisten, betreibt der Wasserverband 
„Südharz“ zudem 30 Wasserspeicherungsanlagen mit einem Gesamtfassungsvermögen von 20.625 m3.               
29 Druckerhöhungsanlagen befördern das Trinkwasser durch die Versorgungsnetze der einzelnen 
Versorgungsgebiete.

Die Schwerpunkte der Verbandsarbeit liegen in der Erneuerung und Sanierung des Rohrnetzes, 
vorrangig im Zuge des grundhaften Straßenausbaus, sowie die Erhöhung des Versorgungsdruckes.    
Der 24-Stunden-Bereitschaftsdienst gewährleistet eine hohe Versorgungssicherheit unter Einhaltung der 
Qualitätsanforderungen, gemäß der Trinkwasserverordnung.
Im Havariefall erreichen Sie die 24h-Bereitschaft unter folgender Telefonnummer : 

0151 52629897
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Mitgliedsgemeinden und Verbandsversammlung

Der Wasserverband „ Südharz“ besteht aus 6 Mitgliedskommunen. Er ist eine, im Interesse der Bürger 
der Mitgliedskommunen und Gemeinden agierende Körperschaft des öffentlichen Rechts. 
Beauftragt von den Verbandsmitgliedern und geführt durch deren Vertreter in den 
Verbandsversammlungen und der Verbandsgeschäftsführerin, arbeitet der Wasserverband „Südharz“ 
unter demokratischer und juristischer Kontrolle.
Zu den Pflichtaufgaben gehört es, die Wasserversorgung und Abwasserentsorgung gemeinsam zu 
erfüllen.
Dabei ist die Verbandsversammlung das oberste Gremium des Verbandes. Diese entscheidet über die 
Satzungen und fasst Beschlüsse über u.a. die Höhe der Gebühren oder den Wirtschaftsplan.
Wasserverband-Suedharz - Verbandssatzungen

https://www.wasser-suedharz.de/seite/18884/verbandssatzungen.html


f
Mitgliedsgemeinden und Verbandsversammlung

Verbandsmitglied Vertreter 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter
Stadt Allstedt Banisch, Peter Kirchner, Daniel

Verbandsgemeinde
„Goldene Aue“ Hofmann, Ernst Peckruhn, Michael Kindler, Nancy

Verbandsgemeinde
„Mansfelder Grund-
Helbra“ 

Renner, Claudia Hesse, Lars Püchner, Sven

Stadt Sangerhausen Diebes, Maria Wolff, Annika Schweiger, Torsten

Einheitsgemeinde 
Südharz Kohl, Peter Mosebach, Ralf Schwach, Hagen

Stadt Mansfeld Senft, Carina Rockmann, Sven Thiel, Thomas

 Verbandsgeschäftsführerin : Dr. Parnieske-Pasterkamp

Vorsitzender der Verbandsversammlung: Ernst Hofmann



f
Vereinfachte Beispielrechnung der Wasserkosten pro Haushalt

Wasserverbrauch 
pro Personen und 

Jahr

45 m3/Person/Jahr 
nach BDEW-
Wasserstatistik für das Jahr 
2023

Wasserverbrauch 
pro Haushalt

• 1-2 Personenhaushalt*:
       ca. 45-90 m3/ Person

•    3-5 Personenhaushalt*:
       ca. 135-225 m3

Wasserkosten pro 
Haushalt und Jahr

• Mengengebühr 2,42 EUR/m3

• 1-2 Personenhaushalt **:
        ca. 109-218 EUR/a
•    3-5 Personenhaushalt **:
       ca. 327-545 EUR/a
•    Grundgebühr 12,80
       EUR/Monat netto (bei Zähler-
       größe bis Q3 4)

* Basierend auf der Grundlage des Bundesdurchschnitts, die tatsächlichen individuellen Haushaltskosten unterscheiden sich aufgrund abweichender gebietsspezifischer Wassergebräuche
** zzgl. Verbrauchsunabhängige Kosten der Trinkwasserversorgung (z.B. Grundgebühr)
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Trinkwasserverwendung im Haushalt 
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Aktuelle Verbraucherinformationen finden Sie auf unserer Homepage und auf den Webseiten des 

BDEW*, DVGW**, UBA*** 

• Verbraucherinformation zur Erhaltung der Trinkwasserqualität in der Hausinstallation

Ratgeber: Trink was - Trinkwasser aus dem Hahn | Umweltbundesamt

• Gebührenübersicht des Wasserverbandes „Südharz“

Wasserverband-Suedharz - Gebührenübersicht

• Medikamente gehören nicht in die Toilette

Medikamente richtig entsorgen - aber wie? | BDEW

• Verbraucherinformation zu Maßnahmen gegen Stagnationswasser

twin Nr. 9: Hygienisch sicherer Betrieb von Trinkwasser-Installationen

* BDEW – Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft

** DVGW – Deutscher Verein des Gas- und Wasserfachs

*** UBA - Umweltbundesamt

https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/ratgeber-trink-was-trinkwasser-aus-hahn
https://www.wasser-suedharz.de/seite/380732/geb%C3%BChren%C3%BCbersicht.html
https://www.bdew.de/wasser-abwasser/spurenstoffe-in-gewaessern/medikamente-richtig-entsorgen-aber-wie/
https://www.dvgw.de/medien/dvgw/leistungen/publikationen/twin09-1401.pdf

